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Düssel-Tennis
Februar 2018 online

www.tvn-bezirk3.de + www.facebook.com/TennisbezirkDuesseldorf

Der TC Rot-Weiß Düsseldorf will
Anfang 2018 eine Trainingsgruppe
speziell für Tennisspielerinnen und 
-spieler aus dem Raum Düsseldorf
einrichten, die an der Parkinson-
Krankheit leiden. Dafür stellt der
Verein kostenlos Plätze zur
Verfügung.

Der renommierte Parkinson-Ex-
perte Professor Dr. Alfons Schnitz-
ler von der Universitätsklinik 
Düsseldorf hat sich dankenswerter-
weise bereit erklärt, die Schirm-
herrschaft für das Projekt zu über-
nehmen.

Das Training soll jede Woche
Donnerstag ab 9.00 Uhr stattfinden
und zunächst mit einer Gymnas-
tikstunde unter der Anleitung eines
zertifizierten und erfahrenen Übungs-

leiters beginnen. Danach soll auf
zwei Plätzen bis 12.00 Uhr Tennis
gespielt werden.

Die Clubgastronomie ist geöffnet
und es besteht die Möglichkeit,
nach dem Training zu essen.

Aus versicherungstechnischen
Gründen müssen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an dem
Projekt Mitglied beim TC Rot-Weiß
Düsseldorf werden. Die Beitrags-
gebühr wird allerdings so niedrig
angesetzt, dass davon lediglich der
Übungsleiter für die Gymnastik-
einheiten bezahlt werden kann (ca.
10,- € pro Person und Monat). Evtl.
bezuschussen die jeweiligen Kran-
kenkassen den Beitrag, möglicher-
weise finden wir auch noch einen
Sponsor, der die Kosten für den
Übungsleiter übernimmt.

Interessierte an Parkinson leidende
Tennisspielerinnen und -spieler
werden gebeten, sich unter folgen-
der E-Mail-Adresse beim TC Rot-
Weiß zu melden:
vorstand@tc-rw-duesseldorf.de.
Wer über keinen E-Mail-Anschluss
verfügt, kann sich auch an eine der
unten angegebenen Telefonnum-
mern wenden.

Wenn sich genügend Sportlerinnen
und Sportler für diese Aktion finden,
soll es im Februar 2018 losgehen.

Zuständig für das Projekt sind beim
TC Rot-Weiß
Günter Jamin 
(selbst Parkinson-Patient), 
Tel.: 0172 2707788) und
Norbert Matysik 
(Tel.: 0176 53845572)
TC RW Düsseldorf e.V.
Lenaustraße 14, 40470 Düsseldorf
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Düssel-Tennis

Liebe Vorstandskollegen,

um den regelmäßig erschei-
nenden Newsletter des Tennis-
Bezirks 3 möglichst vielen
Tennisfreunden zukommen zu
lassen, haben wir auf der
Homepage des Tennisbezirks
www.tvn-bezirk3.de ein neues
Tool „Newsletter“ eingerichtet.

Hier können sich alle Interes-
sierten mit ihrer Email-Adresse
anmelden, um regelmäßig die
aktuellen Nachrichten aus dem
Bezirk 3 zu erhalten.

Nach erfolgter Anmeldung wird
eine Bestätigungsmail an den
angegebenen Account gemailt,
um die Anmeldung zu bestäti-
gen. Damit das Ganze funktio-
niert, sind wir auf Ihre Unter-
stützung angewiesen:

Bitte leiten Sie diese Mail an
Ihren Email-Verteiler Ihrer
Mitglieder weiter, damit mög-
lichst viele den Newsletter 
beziehen können.

Vielen Dank 
und herzliche Grüße

Ihr Vorstand 
des Tennis-Bezirks III

Dietloff von Arnim
1. Vorsitzender

Achtung: Wichtige Termine
14. 3. 2018
Mitgliederversammlung im
Rochusclub

21. 4. – 27. 4. 2018
Bezirksmeisterschaften bei 
TG Nord Düsseldorf, TSG Blau
Weiß und SV Lohausen
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Auch in diesem Jahr fand wie-
der der Wettbewerb „Top in
Düsseldorf – Düsseldorfs be-
liebtester Sportverein“ statt.
Dieser wird jährlich von der
Westdeutschen Zeitung, der
PSD Bank Rhein-Ruhr eG und
weiteren Sponsoren durchge-
führt. 

Zu gewinnen gab es insgesamt
35.000 €. Ausgelobt waren die
Preise in den Konkurrenzen
„Vereine bis 50 Mitglieder“,
„Vereine bis 250 Mitglieder“,
„Vereine mit mehr als 250
Mitglieder“ und dem „Preis der
Jury“. 

Der TC Rot-Weiss trat in der
Kategorie der Großvereine
(„Vereine mit mehr als 250
Mitgliedern“) an.

Zur Bestimmung der Sieger
konnte knapp drei Wochen auf
der Homepage der WZ in den
jeweiligen Kategorien abge-
stimmt werden. Insgesamt wur-
den knapp 85.000 Stimmen ab-
gegeben.

Der TC Rot-Weiss Düsseldorf
e.V. konnte dabei fast 15.000
Stimmen erzielen. Dadurch
setzte er sich gegen die starke
Konkurrenz durch und sicherte
sich die Auszeichnung des be-
liebtesten Sportvereins Düssel-
dorfs 2017. Mit der Auszeich-
nung ist eine Siegprämie in
Höhe von 5.000 € verbunden,
die der Verein zur Errichtung ei-
nes Kinderspielplatzes und zur
Förderung des Tennissports
einsetzen möchte.

Rot-Weiss Vorstand Dr. Thors-
ten Bandel zeigte sich im
Anschluss an die Siegerehrung
begeistert: „Was für ein Ergeb-
nis! Wir freuen wir uns sehr über
diese tolle Auszeichnung, die
wir von unseren Mitgliedern und
den Düsseldorfer Bürgern erhal-
ten haben. Sie spiegelt unsere

erfolgreiche Vereinsarbeit der
letzten Jahre wieder und moti-
viert uns für die Zukunft. Unser
Dank gilt den Veranstaltern des
Wettbewerbs und natürlich ins-
besondere all denjenigen, die
für uns abgestimmt haben.
Gleichzeitig möchten wir auch
den anderen Vereinen herzlich
gratulieren. Der heutige Wettbe-
werb hat auf beeindruckende
Weise gezeigt, wie vielfältig das
Vereinsleben in Düsseldorf ist
und wie hervorragende Arbeit
inden einzelnen Vereinen gelei-
stet wird.“

Tatsächlich hat der TC Rot-
Weiss Düsseldorf in den letzten
Jahren eine äußerst positive
Entwicklung vollzogen. Seit
2011 konnte die Mitgliederzahl
um knapp 50% gesteigert wer-
den.

Allein in den letzten beiden
Jahren konnten über 100 Neu-
mitglieder gewonnen werden.

Erfreulich ist dabei auch die
Mitgliederstruktur: Knapp 60%
der Mitglieder sind unter 40
Jahre. Diesen Sommer gingen
22 Mannschaften (16 Erwach-
senen-Teams und sechs Ju-
gend-Teams) in der Meden-
runde an den Start. Allein in die-
sem Jahr konnten drei Mann-
schaften neu gemeldet werden.
Auch die Infrastruktur des Clubs
konnte erheblich verbessert
werden. Nachdem in den letzten
beiden Jahren der Eingangs-
bereich neu gestaltet und eine
neue Heizungsanlage in der
Zweifeld-Halle eingebaut wer-
den konnten, wurden Anfang
diesen Jahres die Duschen sa-
niert und modernisiert.

Besonderes Highlight war je-
doch die Wiedererrichtung des
10. Tennisplatzes, der zum Start
der Sommersaison eröffnet wer-
den konnte. Derzeit erfolgt der
Ausbau der Terrasse hinter dem
Clubhaus.

TC Rot-Weiss ist 
Düsseldorfs beliebtester Sportverein 2017

Die stolzen Vereinsvertreter mit dem Siegerscheck.
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In der Zeit vom 26. bis 28. Januar
gaben sich die Tennisgrößen aus
dem Bezirk III und teilweise aus
ganz Deutschland ein Stelldichein
bei den Düsseldorfer Open in der
Tennishalle des TC Blau-Schwarz.
Das Ganze wurde organisiert von
Dunja und Jens Janssen. Es hatten
sich 230 Teilnehmer/-innen ange-
meldet. 

Gespielt wurde in den Kon-
kurrenzen Damen und Herren offen
sowie Seniorinnen und Senioren.
Die Jugend war verteilt in:
Junioren/-innen U10, U11, U12,
U14, U16 in 16er und 32er Felder.
Zum Teil bestanden Wartelisten von
10 Spielern pro Konkurrenz. Das

Die 6. Blau-Schwarz Düsseldorfer Open 
war ein voller Erfolg

Turnier war hochkarätig besetzt,
viele nationale Top-Spieler/-innen
sowie aktuelle Verbandsmeister/-in-
nen wie z. B. Jan Gewaltig, Niklas
Leisten, Isabelle Josephine Land-
graf oder Celia Podolenka.
Insgesamt war das Turnier geprägt
von einer guten und fairen Stim-
mung. Es gab in allen Altersklassen
hervorragendes Tennis zu sehen.
Ein Dank auch an Dunja und Jens
Janssen für die gute Organisation
und die tollen Preise.

Bei den Damen durfte sich die erst
14jährige Nicole Rivkin vom HTV
Hannover über den Turniersieg
freuen, sie setzte sich gegen alle
Konkurrentinnen durch. Platz zwei

belegte  Alissa Schmitz vom (TC
Karken). 

Bei den Herren siegte Jens
Janssen in einem 32er Feld, indem
unter anderem zehn LK1-Spieler
angemeldet waren.

Bei den Junioren U14 konnte sich
Jan Gewaltig (Rochusclub) gegen
Niklas Leisten (TC Rheinstadion)
mit 6:1, 5:7, 10:8 durchsetzen. Und
bei den Juniorinnen U10 siegte das
Blau-Schwarz Talent Jade Saibou
gegen Francesca-Maria Bodea (TC
Stadtwald Hilden) mit 6:2 und 6:4.

Alle Ergebnisse können bei TVPro-
online eingesehen werden.

Es waren drei tolle, spannende
Tennis-Tage in der Tennishalle vom
TC Blau-Schwarz. Im Juli geht es
dann mit den 7. BS Düsseldorfer
Open weiter – dann aber draußen.

Corinna Scheit

Siegerin bei den Juniorinnen U10:
Jade Saibou 

(TC Blau-Schwarz Düsseldorf)

Sieger Junioren U14: 
1. Jan Gewaltig (Rochusclub Düsseldorf), 2. Niklas Leisten (TC Rheinstadion) (v.l.)
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Der familienfreundliche Tennisclub
im Düsseldorfer Süden – TC 77
Wersten – geht mit der Zeit und legt
seit diesem Winter ein weiteres
Augenmerk auf die frühkindliche
Förderung hinsichtlich Motorik und
Koordination.

14 so genannte Pamperskids ab
drei Jahre trainieren sonntags
fleißig mit Ball und Schläger und
lernen so, nicht nur gezielt den Ball
zu treffen, sondern auch, ihre Beine
gekonnt mit Tempo voreinander zu
setzen.

Mit der Tennisschule Peter Schol-
tysik und dem neuen Hallenko-
operationspartner, Fitnessclub
Seestern Süd, findet das Jüng-
stentennis große Beachtung.

Auch im Minifeld und Midcourt wird
Wersten dank vieler neuen
Gesichter einen wichtigen Schritt
Richtung Frühförderung gehen.
Denn bereits im Alter von ca. sechs
Jahren kann sich sehr wohl eine
Begabung für eine Sportart heraus-
kristallisieren.

Der nächste Schritt, das Großfeld,
ist wiederum ein weiterer, wenn es
darum geht, einen Sport aus

Leidenschaft mit aller Hingabe zu
betreiben.

Jugendwartin, Julia Heuer freut sich
über fast 20 neue Kinder im Alter
von neun bis zehn Jahren.

„Dank des Freundeskreises meines
Sohnes, Max, der bereits seit sei-
nem 4. Lebensjahres Tennis und
Fußball spielt und vieler neuer
Freunde, die er im Laufe seiner
Schulzeit gewonnen hat, freue ich
mich sehr über die vielen
Gleichaltrigen, die nun mit ihm un-
seren Tennisclub unsicher ma-
chen“, erklärt Heuer.

Getreu dem Motto: Weniger ist
Mehr, wird gerade im Jugend-
bereich im TC 77 dieses Jahr richtig
Gas gegeben.

Ein neues Förderkonzept für die lei-
stungsorientierten Kinder, Fami-
lientage für die Gemeinschaft,
Kindergeburtstage für alle Kinder 
u. a. sind nur ein Teil von dem, was
auf der Agenda steht.

Julia Heuer/B.S

TC 77 Wersten
Von 0 auf 30 in 3 Monaten … Windelkids, Minis,
Medis und U10er lassen Wersten wachsen . . .

Der kleine Tim, 2,5 Jahre – Neumitglied im TC 77 Wersten.

Eine unserer ehrenamtlichen Tennisspielerinnen mit einem Teil 
der älteren Pamperskids
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Personalie aus dem Bezirk
Im Herbst ist die langjährige stellvertr. Jugendwartin
Ursula Eßmann aus dem Bezirk ausgeschieden.
Von 2007 bis 2017 hat sie das Amt ausgeübt. Ihr
Schwerpunkt lag beim Jugendetat, der Protokollführung
bei JA-Sitzungen des Bezirks und den Lehrgangs-
abrechnungen mit dem TVN.

Sie wurde in den Jugend-Ausschuss des TVN gewählt um
dem Bezirk 3 eine weitere Stimme zu geben. 2014 verlieh
ihr der TVN die silberne Ehrennadel.

Als Dankeschön gab es vom Bezirk Blumen, Pralinen und
schließlich ein tolles Abendessen. Schon vor ihrem
Ehrenamt im Bezirk hatte sie bewiesen, dass sie diese
Aufgaben beherrscht. Als ehemalige Jugendwartin von
TC Weiß-Grün war sie Kreissprecherin im Bezirk 3 und
hatte bei der Zusammenführung der früheren Clubs am
Rheinstadion zum jetzigen TC Rheinstadion maßgeblich
beigetragen.

Die Ehefrau und Mutter hat ihre Liebe zum Tennissport an
ihre drei Kinder weitergegeben. Christoph spielt beim 

TC Rheinstadion während sein Bruder Bernard in Bayern beim Zweitbundesligisten TC
Großhesselohe das Amt als 1. Vorsitzender ausübt.

Und wenn es ihre Arbeit beim TC Rheinstadion erlaubt, greift sie auch selbst zum Racket.

Wir wünschen Ursula Eßmann weiterhin alles Gute für die Zukunft. B.S.

Ursula Eßmann Foto:privat

Das Sturmtief ,,Friederike’’ das am 18. Januar über Düsseldorf und weiten Teilen von Deutschland
hinweggezogen ist, hat viele schwere Schäden hinterlassen. Die Tennisanlage der TG Lörick war
besonders betroffen. Die ehemalige Zweiplatz-Traglufthalle wurde vollständig zerstört. Die Reste

der Dachhülle sind zusammengerollt, Netzpfosten abgeknickt. Auch der angrenzende Zaun wurde
in Mitleidenschaft gezogen. Der Beschädigungen sind so massiv, dass bis auf unbestimmte Zeit

der Spiel- und Trainingsbetrieb eingestellt werden muss bzw. nicht stattfinden kann.
B.S.

,,Friederike’’ zerstört die Traglufthalle der TG Lörick


